
Der Kriegsbeginn im Jahr 1941 war für die Bewohner von Alexandrowka besonders schwierig. Die ethnischen Deutschen wurden als besonders 
unsympathisch angesehen. 
Die ersten aus Alexandrowka mobilisierten Jungen der Jahrgänge 1918-1922, darunter - Born Gerhard Herhardovich (1920), Born Petro Andreevich 
(1920), Gibert Dmytro Mykolayovych (1921), Hrube Leontiy Petrovich (1921), Leven Hryhoriy Petrovich (1920), Lemke Petro Yakovych (1918). Sie 
wurden zunächst dem 38. Baubataillon und dann der 13. Reserveschützenbrigade zugeteilt. 
Der 1. Zug der 3. Kompanie des 29. Bataillons bestand vom 4. bis 14. August 1941 ausschließlich aus Deutschen, Griechen und Polen, die 
offensichtlich auf den Einsatz an der Front vorbereitet wurden. Am 31. August 1941 verabschiedete das Politbüro des Zentralkomitees der 
Kommunistischen Partei der Ukraine (B) einen geheimen Beschluss "Über die auf dem Gebiet der Ukrainischen SSR lebenden Deutschen", 
demzufolge alle Männer im Alter von 16 bis 60 Jahren, einschließlich derjenigen aus der Region Dnepropetrowsk, zu Baueinheiten ("Arbeitsarmee") 
mobilisiert werden sollten. 
Statt an die Front wurden diese Männer also zum so genannten "Trust 58" in Uljanowsk geschickt. Die Einheit war einzigartig und bestand aus 634 
Soldaten, von denen 45,4 % Deutsche, 40 % Westukrainer, 10 % Polen und Tschechen und die restlichen 5 % andere Nationalitäten waren. 
Da man es nicht wagte, diesen Menschen Waffen anzuvertrauen, wurden sie an die "Arbeitsfront" geschickt. Ihre Namen - so ist zu vermuten - sind fast 
zufällig in den militärischen Unterlagen erhalten geblieben, obwohl sie offensichtlich aus den Listen der Mobilisierten des Militärkommissariats 
Petropawlowka gestrichen wurden. Alle anderen deutschstämmigen Männer wurden von den NKWD-Behörden der UdSSR bereits nach dem oben 
genannten Beschluss zur "Arbeitsarmee" mobilisiert, und die Namen der übrigen Mobilisierten aus Alexandrowka bleiben unbekannt. 
Quelle der Information: Zentralarchiv des Verteidigungsministeriums der Russischen Föderation, F. 8214, Op. 44874 - Akte 8. - Blatt 28. 

Liste der mobilisierten 29 Bataillons, 3 Kompanie, 1 Zug 
Die mennonitischen Namen sind im Fett ausgeblendet 

Nr. Name geb Parteiz. National. Bildung Ort der 
Mobilis. 

Geburtsort Beruf 

1. Grube, Leontij Petrowitsch 1921 parteilos deutsch 7 Klassen    38 Batall. Dorf Alexandrowka, Gebiet 
Dnepropetrowsk, Bezirk Petropawlowsk 

Traktorfahrer 

2. Lemke, Peter Jakowlewitsch 1918 parteilos  deutsch 7 Klassen  -“-“-“-  -“-“-“-  Pferdestallbursche 
3. Hibert, Dmitrij Nikolaewitsch 1921 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- -“-“-“- Kolchosebauer 
4. Löwen, Grigorij  Petrowitsch 1920 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- -“-“-“- Pferdestallbursche 
5. Born, Gerhard Gergardowitsch 1920 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- -“-“-“- Pferdestallbursche 
6. Born, Peter Andreewitsch 1920 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- -“-“-“- Kolchosebauer 
7. Neufeld, David Davidowitsch 1920 parteilos deutsch 8 Klassen -“-“-“- Dorf Ässenbach-Ischunj, Krim ASSR, 

Bezirk Thälmann, 
Buchhalter 

8. Tissen,Kornelius Jakowlewitsch 1920 parteilos deutsch 6 Klassen -“-“-“- Dorf Baragan,Krim ASSR, Bezirk 
Thälmann 

Traktorfahrer 

9. Kpioni, Dimitrij Konstantinowitsch 1921 parteilos Grieche 8 Klassen -“-“-“- Dorf Alibaj, Lenin Bezirk, Krim ASSR Zimmermann 
10. Schulz, Alexander Petrowitsch 1920 parteilos deutsch 4 Klassen -“-“-“- Dorf Ogus-Tobe, Lenin Bezirk, Krim 

ASSR 
Kolchosebauer 
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 11. Fey, Fridrich Fridrichowitsch 1920 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- Dorf Keneges, Lenin Bezirk, Krim ASSR -“-“-“- 
 12. Reberg, Erwin Alexandrowitsch 1921 parteilos deutsch 4 Klassen -“-“-“- Dorf Keneges, Lenin Bezirk, Krim ASSR -“-“-“- 
 13. Pfaff, Grigorij Lawrentjewitsch 1921 parteilos deutsch 4 Klassen -“-“-“- Dorf Halbstadt, Warwarowski Bezirk, 

Nikolaew Gebiet 
-“-“-“- 

 14. Dukart, Jakob Franzewitsch 1920 parteilos deutsch 5 Klassen -“-“-“- Dorf Karl Liebknecht, Warwarowski 
Bezirk, Nikolaew Gebiet 

-“-“-“- 

 15. Keis, Edmund Filipowitsch 1921 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 16. Daub, Karl Karlowitsch 1921 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- Katharinenthal, Warwarowski Bezirk, 

Nikolaew Gebiet 
-“-“-“- 

 17. Bernhard, Iwan Iosowitsch1 1921 parteilos deutsch 5 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 18. Bernhard, Josef Iosowitsch 1921 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 19. Gopfauf, Josef Michajlowitsch 1920 parteilos deutsch 4 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 20. Winschel, Neus Martinowitsch 1920 parteilos deutsch 5 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 21. Gepner, Michail Kascherowitsch 1920 parteilos deutsch 5 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 22. Dilmann, Anton Weniaminowitsch 1921 parteilos deutsch 4 KLassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 

 23. Dilmann, Iwan Michajlowitsch 1918 parteilos deutsch 6 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 24. Dilmann, Florian Sewastjanowitsch 1919 parteilos deutsch 6 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 25. Fiderer, Iwan Leongardowitsch 1921 parteilos deutsch 5 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 26. Kulikowskij, Todeusch 

Franzewitsch 
1917 parteilos polnisch 1 Klasse -“-“-“- Stadt Dnepropetrowsk Zimmermann 

 27. Klein, Friedrich Iwanowitsch 1921 parteilos deutsch 8 Klassen -“-“-“- Dorf Josewka, Dnepropetrowskij Bezirk, 
Gebiet Dnepropetrowsk   

Kolchosebauer 

 28. Görz2, Wasilij Petrowitsch 1920 VLKSM3 deutsch 8 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 29. Göbel, Iwan Christianowitsch 1921 parteilos deutsch 4 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 30. Hass, Emil Alexandrowitsch 1921 parteilos deutsch 6 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 31. Klein, Nikolaj Iwanowitsch 1921 VLKSM deutsch 7 Klassen -“-“-“- Dorf Weseloje, Sineljnekow Bezirk, 

Gebiet Dnepropetrowsk 
-“-“-“- 

 32. Martens, Iwan Fridrichowitsch 1920 parteilos deutsch 7 Klassen -“-“-“- -“-“-“- -“-“-“- 
 33. Littau, Wladimir Georgiewitsch 1920 parteilos deutsch 8 Klassen -“-“-“- Dorf Bitenj, Bijuk-Onlarskij Bezirk, Krim Registrierer4 

 
1Sowohl die deutschen Namen, wie auch Vornamen und Orte sind schwer ins deutsche oder umgekehrt zu übersetzen. Hier des Vaters Name Josef wird als Josowitsch 

ausgesprochen, ist nicht immer leicht aufzuschreiben. 
2evtl. Herz, wir wissen nicht, wie genau sein Name aus dem deutschen auf Russisch übersetzt wurde. Sollte er Görz heißen, dann ist er ein Mennonit. Sollte er wirklich Herz heißen, 

so ist er kein Mennonit. 
3Komsomol – Wikipedia 
4 diesen Beruf gibt es nicht in der deutschen Sprache. Man kann nur in etwa übersetzen, evtl. Controller, eine Person, die in weitestem Sinne zu Buchhalter Abteilung gehörte. Zu 
seiner Aufgaben gehörte – Führung von verschiedenen Arten der betrieblichen  
 Buchhaltung (Volumen der fertigen Produkte, Verbrauch von Rohstoffen, Materialien, Kraftstoff, Energie,  
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 34. Maz, Edgar Petrowitsch 1921 parteilos deutsch 6 Klassen -“-“-“- -“-“-“- Kolchosebauer 
 35. Laukert, Iwan Wilgelmowitsch 1921 parteilos deutsch 6 Klassen -“-“-“- -“-“-“- Kolchosebauer 
 36. Bechtgold, Christian 

Christianowitsch 
1921 parteilos deutsch 4 Klassen -“-“-“- Dorf Akulj(Eikulj), Bijuk-Onlarskij 

Bezirk, Krim ASSR 
Kolchosebauer 

 
Abgeschrieben bzw Übersetzt von Elena Klassen 

 
 in der Produktion verbraucht). Nimmt entsprechende Einträge in Primär  
 Belegen (Bestellungen, Material- und Auftragseingänge, Bedarfe, Rechnungen usw.) nach Art der Buchführung, in den Protokollen  
        usw.) nach Art der Buchführung, in Journalen oder auf Karten, so berechnet er die Summen  
        und erstellt die festgelegten Berichte 

ch
ort

itz
a.o

rg




